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Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im 
Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. Teilen Sie dazu bitte Ihren Widerspruch im Kirchenbüro mit. Ihr 
Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung 
unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders über-
legen und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie auch dies bitte im 
Kirchenbüro mit.  

Ev. Kirchenbüro Melle-West  
Petri - Paulus - Marien 

im Familienzentrum (FAZ), Stadtgraben 11-13
als Anlaufstelle für alle Gemeindemitglieder

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Kaiser, Frau Niekamp, Frau Schröder (Gemeindesekretärinnen) 

Tel. 0 54 22 - 7 09 25 09, kgv.melle-west@evlka.de
Frau Kümpel (Gemeindeassistenz) 

Tel. 0 54 22 - 7 09 29 80, martina.kuempel@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
   Montag, Dienstag und Mittwoch von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
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Liebe Leserin und lieber Leser!
 
Das Jahr 2025 liegt vor uns. Was wird uns das neue Jahr bringen?

Werden wir, wie es das schöne Titelbild zeigt, vielleicht einmal wieder ein Winter-Wunderland 
erleben? Ein Spaziergang bei strahlendem Sonnenschein durch knirschenden Schnee, das wäre 
was!
 
Der Anfang eines neuen Jahres ist für mich wie ein unbeschriebenes Blatt und ich denke an 
die Worte JEDEM ANFANG WOHNT EIN ZAUBER INNE. Hermann Hesse hat diese Zeile in seinem 
Gedicht „STUFEN“ geschrieben und er sagt damit, dass jeder Mensch Stufe um Stufe steigen 
muss, und egal was passiert, es wird immer weitergehen......
 
Dietrich Bonhoeffer macht uns dazu mit folgender Liedstrophe Mut:

VON GUTEN MÄCHTEN TREU UND STILL UMGEBEN,
BEHÜTET UND GETRÖSTET WUNDERBAR,
SO WILL ICH DIESE TAGE MIT EUCH LEBEN
UND MIT EUCH GEHEN IN EIN NEUES JAHR.
 
Gott und seine guten Mächte sind bei uns. Darauf können wir uns auch 
im Jahr 2025 verlassen.
     
     Jutta Milker, St.-Petri-Gemeinde Foto: privat
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„Prüft alles und behaltet das Gute!“, 1. Thessalonicher 5, 21
 
Liebe Leserinnen und Leser,

die Jahreslosung für 2025 ist ein Vers aus dem 1. Thessalonicherbrief. Geschrieben wurde der 
Text von Paulus an die noch ganz junge Gemeinde in Thessalonich etwa im Jahr 50 n.Chr. Er ist 
damit der älteste Text des Neuen Testamentes.

Noch sind die Menschen unsicher, so vieles ist neu in ihrem Leben mit Christus, in ihrem Leben 
mit diesem Glauben, der hier noch in den Kinderschuhen steckt.

Was wird sein?, fragen sie sich. Wie wird sich das Leben verändern? Halten wir im Glauben 
durch, wenn wir angefeindet, belächelt oder verspottet werden? Der neue Glaube an Jesus 
Christus als den Sohn Gottes, den Messias, bringt viele Fragen mit sich und Unsicherheiten.

Wir heute stehen am Beginn eines neuen Jahres. Auch wir wissen nicht, was kommt, sind un-
sicher. Die weltweite Situation macht Angst. Die Lage in Deutschland ist zu Beginn des neuen 
Jahres kompliziert. Was wird dieses Jahr bringen? Was kommt da auf uns zu? Worauf müssen 
wir uns einstellen?

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Ich höre die Worte des Paulus auch als Mahnung an uns, uns nicht von den aufstrebenden 
Populisten, den Lügen, den „Fake-News“ und den großen Verführern dieser Welt beeindrucken 
zu lassen. Prüft selber, denkt nach, probiert aus, macht eure eigenen Erfahrungen und über-
nehmt nicht leichtfertig die Meinungen anderer und passt euch nicht dem Mainstream an. 

Prüft! Prüft genau! Und dann behaltet das Gute!
Doch was ist das Gute?, werden einige fragen. Ich möchte antworten mit Worten von Albert 
Schweitzer, der vor 150 Jahren geboren wurde: „Gut ist: Leben erhalten, Leben fördern, entwi-
ckelbares Leben auf seinen höchsten Stand bringen. Böse ist: Leben vernichten, Leben schädi-
gen, entwickelbares Leben niederhalten...Die Ehrfurcht vor dem Leben, zu der wir Menschen 
gelangen müssen, begreift also alles in sich, was als Liebe, Hingebung, Mitleiden, Mitfreude, 
Mitstreben in Betracht kommen kann. Wir müssen uns von dem gedankenlosen Dahinleben 
frei machen.“
So kann es ein gutes Jahr werden.

Liebe Grüße und ein frohes, neues Jahr

Ihr Ralf Halbrügge
Pastor ev.-luth. Kirchengemeinde Oldendorf

                          Foto: privat
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Caspar David Friedrich: Die Suche nach dem Guten

Caspar David Friedrich war aus heutiger Sicht einer der bedeutendsten Maler der Romantik. 
Er wurde am 5. September 1774 in Greifswald geboren und starb am 7. Mai 1840 in Dresden. 
Geprägt durch den protestantischen Glauben seiner Familie, blieb Friedrich ein Leben lang 
ein gläubiger Christ. Seine Werke sind tiefgründig und oft von der Suche nach dem Guten 
und dem Sinn des Lebens geprägt. Die Jubiläumsausstellungen zum 250. Geburtstag in 2024 
in Hamburg, Berlin und Dresden haben sein Werk aus unterschiedlichen Perspektiven ge-
würdigt:

Der Wanderer über dem Nebelmeer: (Bild 1 links oben) Dieses sehr bekannte Bild zeigt 
einen einsamen Wanderer, der auf einem Felsen steht und auf ein nebliges Tal blickt. Der 
Wanderer steht für den Menschen auf der Suche nach Erkenntnis und dem Sinn des Lebens. 
Nebel als Symbol für Ungewissheit und Unbekanntes, der Blick in die Ferne als Hoffnung auf 
Gutes und Licht.

Zwei Männer in Betrachtung des Mondes: (Bild 2 rechts oben)  Zwei Männer, die in die 
Nacht schauen und den Mond betrachten. Diese Szene vermittelt eine tiefe Verbundenheit 
mit der Natur und die Suche nach Sinn und Schönheit. Der Mond als Zeichen für das Streben 
nach dem Höheren, während die Männer in stiller Betrachtung verweilen.

Mondaufgang am Meer: (Bild 3 Mitte links) In diesem Gemälde wird die Ruhe des Mond-
lichts über dem Wasser dargestellt. Die sanften Wellen und das Licht des Mondes schaffen 
eine friedliche Atmosphäre, die den Betrachter anzieht und zur Besinnung einlädt: Natur 
und ihre beruhigende Wirkung auf den Menschen.

Das Kreuz im Gebirge: (Bild 4 Mitte rechts) Das Werk zeigt ein Kreuz auf einem Berggipfel, 
umgeben von einer majestätischen Landschaft. Das Kreuz steht für den Glauben und die 
Hoffnung, während die Natur die Größe und Erhabenheit des Schöpfers symbolisiert.

Das große Gehege bei Dresden: (Bild 5 unten links) Wir sehen eine friedliche, harmoni-
sche Landschaft. Die sanften Hügel und der klare Himmel vermitteln ein Gefühl von Harmo-
nie, was Friedrichs Streben nach dem Guten in der Schöpfung verdeutlicht.

Frau am Fenster: (Bild 6 unten rechts)  Friedrichs Ehefrau, die nachdenklich aus einem 
Fenster blickt. Das offene Fenster zeigt die Verbindung zwischen Innen- und Außenwelt. Sie 
scheint in eine Welt der Gedanken und Träume einzutauchen, auf der der Suche nach inne-
rem Frieden in einer wirtschaftlich schweren Zeit.

Das Werk von Caspar David Friedrich lässt sich auf vielfältige Weise interpretieren, da es tief 
in die Themen der Romantik eintaucht. Friedrich ist bekannt für seine eindrucksvollen, prä-
zisen  Landschaftsbilder, die oft eine melancholische Stimmung vermitteln. Er verwendet 
häufig Sinnbilder wie Ruinen, Wälder oder den Mond, um tiefere Bedeutungen zu transpor-
tieren. Seine Bilder laden den Betrachter ein, über die eigene Existenz und die Schönheit der 
Welt nachzudenken.
 
Text und Bilder auf Seite 7: Reinhard Wolf
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Hospiz-Initiative-Melle e.V. - dem leben ein gutes ende geben

Neuer Grundkurs zur Vorbereitung Ehrenamtlicher in der Hospizarbeit

Informationsabend am Dienstag, 28. Januar um 18 Uhr im Seniorenstift
Kurstermine: 
14./15. Februar; 14./15. März und 25./26. April
Freitag 17.00 - 21.00 Uhr, Samstag 9.00 - 17.00 Uhr
Ort: Christliches Seniorenstift, Johann-Uttinger-Str. 1, 49324 Melle
Teilnahmegebühr: 150,00 €
Kontakt / Anfragen / Anmeldung an: Claudia Büscher
E-Mail: buescher@hospiz-melle.de, Mobil: 0177/413 19 59

Bestattung Sternenkinder

Bewegt von dem Wunsch, „der Trauer einen Ort zu 
geben,“ bestatteten wir im Jahr 2004 auf dem Meller 
Friedhof die ersten Sternenkinder, die andernfalls kein 
eigenes Grab erhalten hätten. Seitdem gab es zumeist 
zweimal jährlich eine solche Bestattung. 

Nach der Schließung der geburtshilflichen Station des 
Christlichen Klinikums Melle hat das ökumenische 
Team am 19.10.2024 die letzte gemeinsame Trauerfeier 
für fehlgeborene Babys ausgerichtet. Mit Worten, Musik 
und Symbolen wurde der Abschied von den Sternenkin-
dern gestaltet und die Urne auf dem speziellen Grab 
beigesetzt. Dieser wichtige Ort bleibt natürlich weiter 
bestehen. 

Für Eltern, die künftig in einem anderen Krankenhaus 
eine Fehlgeburt erleiden, wird es auf Wunsch auch wei-
terhin möglich sein, ihr Sternenkind auf diesem Grab zu 
bestatten. Die Kliniken sind vernetzt und helfen.

Johanna Schmidtkunz

Foto: Martin Walbaum

Suchen Sie ein Ehrenamt, das glücklich macht? Lesen Sie gerne?
Haben Sie gelegentlich am Dienstagvormittag oder Mittwochnachmittag 
Zeit? Wenn Sie diese Fragen jedes Mal mit „ja“ beantwortet haben, dann soll-
ten Sie den REGIONALEN LESEKREIS kennenlernen.
An jedem Dienstagvormittag und Mittwochnachmittag gehen zwei Mitglieder 
des Lesekreises in die Tagespflege an die Regenwalder Straße bzw. ins Christli-
che Seniorenstift, um dort den Bewohnern eine Stunde vorzulesen. Sowohl für 
die Zuhörer(innen) als auch für die Vorleserinnen ist diese Zeit ein Vergnügen.
Nähere Informationen erteilt gerne Frau von Bar (barbruche@t-online.de).
 
                                                                   Der Regionale Lesekreis

Christl. Klinikum Melle    Tel.  104-0  
Diakonie-Sozialstation     Tel. 41331  
  Joh.-Uttinger-Str. 3 a  
Diakonie in Stadt und Landkreis
Osnabrück (DIOS)
  Riemsloher Str. 5            
Kirchenkreissozialarbeit/
Sozialberatung
  Stefanie Tigler                  Tel. 9400-64  
Ambulante Hilfe für Wohnungslose
  Engelgarten 35                 Tel. 9427-30  
  I ntegratives Beratungszentrum
Lebens-, Erziehungs- und Schwangeren-
beratung sowie Schwangerschafts-
konfl iktberatung
  Riemsloher Str. 5             Tel. 9400-80  
  ib@diakonie-os.de          Fax. 9400-88  
Fachstelle Sucht und Suchtprävention 
Melle
  Sandweg 1, Tel. 9400-900, Fax. 9400-909  
  suchtberatung@diakonie-os.de  

Kirchenamt Osnabrück-Stadt und Land
Meller Landstr. 55, 49086 Osnabrück
  Tel. 0541/94049-100    Fax 0541/94049-199   
Kirchenkreisjugenddienst
  Tel. 92113144  
  kkjd.muette@evlka.de  
  www.jugend-muette.de  
Krankenhausseelsorge    Tel. 104-5001  
Superintendentur
  Krameramtsstr. 10              
  Tel. 1601                               Fax 49899  
  Superintendent Meyer-ten Thoren  
  Frau Stöppelmann (Sekretärin)  
  sup.melle-georgsmarienhuette@evlka.de  
Öff nungszeiten:    
  Mo., Mi., Do., Fr. von 8.30 - 13.00 Uhr   
  und Di. von 12 - 17 Uhr  
Telefonseelsorge         Tel. 0800-1110111  
Hospiz-Initiative Melle e.V.                
  Tel. 0177-4131959  
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Hospiz-Initiative-Melle e.V. - dem leben ein gutes ende geben

Neuer Grundkurs zur Vorbereitung Ehrenamtlicher in der Hospizarbeit

Informationsabend am Dienstag, 28. Januar um 18 Uhr im Seniorenstift
Kurstermine: 
14./15. Februar; 14./15. März und 25./26. April
Freitag 17.00 - 21.00 Uhr, Samstag 9.00 - 17.00 Uhr
Ort: Christliches Seniorenstift, Johann-Uttinger-Str. 1, 49324 Melle
Teilnahmegebühr: 150,00 €
Kontakt / Anfragen / Anmeldung an: Claudia Büscher
E-Mail: buescher@hospiz-melle.de, Mobil: 0177/413 19 59

Bestattung Sternenkinder

Bewegt von dem Wunsch, „der Trauer einen Ort zu 
geben,“ bestatteten wir im Jahr 2004 auf dem Meller 
Friedhof die ersten Sternenkinder, die andernfalls kein 
eigenes Grab erhalten hätten. Seitdem gab es zumeist 
zweimal jährlich eine solche Bestattung. 

Nach der Schließung der geburtshilflichen Station des 
Christlichen Klinikums Melle hat das ökumenische 
Team am 19.10.2024 die letzte gemeinsame Trauerfeier 
für fehlgeborene Babys ausgerichtet. Mit Worten, Musik 
und Symbolen wurde der Abschied von den Sternenkin-
dern gestaltet und die Urne auf dem speziellen Grab 
beigesetzt. Dieser wichtige Ort bleibt natürlich weiter 
bestehen. 

Für Eltern, die künftig in einem anderen Krankenhaus 
eine Fehlgeburt erleiden, wird es auf Wunsch auch wei-
terhin möglich sein, ihr Sternenkind auf diesem Grab zu 
bestatten. Die Kliniken sind vernetzt und helfen.

Johanna Schmidtkunz

Foto: Martin Walbaum

Suchen Sie ein Ehrenamt, das glücklich macht? Lesen Sie gerne?
Haben Sie gelegentlich am Dienstagvormittag oder Mittwochnachmittag 
Zeit? Wenn Sie diese Fragen jedes Mal mit „ja“ beantwortet haben, dann soll-
ten Sie den REGIONALEN LESEKREIS kennenlernen.
An jedem Dienstagvormittag und Mittwochnachmittag gehen zwei Mitglieder 
des Lesekreises in die Tagespflege an die Regenwalder Straße bzw. ins Christli-
che Seniorenstift, um dort den Bewohnern eine Stunde vorzulesen. Sowohl für 
die Zuhörer(innen) als auch für die Vorleserinnen ist diese Zeit ein Vergnügen.
Nähere Informationen erteilt gerne Frau von Bar (barbruche@t-online.de).
 
                                                                   Der Regionale Lesekreis
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Junge Gemeinde in der Region 
Peter, Paul und Mary
Diakonin Tanja Enge
Tel. 05422-2048, tanja.enge@evlka.de
Besuch uns doch auf: 
www.junge-gemeinde-ppm.de 
dort findest du weitere Angebote und 
Aktionen der „Ev. Jungen Gemeinde 
PPM“ (St. Petri, Paulus u. St. Marien)

Aus der Region - Peter, Paul und Mary

Rückblick
Herbstkinderfreizeit 2024 in der Berg-
hütte Rödinghausen
Auch dieses Jahr verbrachten wir mit 31 
Kindern, neun Jugendmitarbeiter*innen 
und einer Diakonin 5 Tage in der Berghüt-
te. Eine Freizeit, die für die Kinder eine 
schöne Zeit in einer großen Gemeinschaft 
bedeutet, die für Jugendmitarbeiter*innen 
eine gute Möglichkeit bietet, das im Mit-
arbeiterbasiskurs und der Juleica gelern-
te praktisch anzuwenden. In diesem Jahr 
wurde viel gebastelt, Fußball gespielt, die 
Berghütte „besiedelt“ und nachts wurden 
kleine Geister im Wald eingesammelt. Eine 
rundum großartige Woche!

RJK: 
Regionaler Jugendkonvent
1. Mittwoch im Monat 
18.30 bis 20.00 Uhr
8. Januar
5. Februar
5. März
Ort: Gemeindehaus St. Petri
Kontakt: Diakonin Enge

Mitarbeiter-Basiskurs
Mittwochs von 18.00 bis 19.30 Uhr
22. Januar
12. Februar
26. Februar
12. März
26. März
Ort: Gemeindehaus St. Petri
Kontakt: Diakonin Enge
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Aus der Region - Peter, Paul und Mary
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und einer Diakonin 5 Tage in der Berghüt-
te. Eine Freizeit, die für die Kinder eine 
schöne Zeit in einer großen Gemeinschaft 
bedeutet, die für Jugendmitarbeiter*innen 
eine gute Möglichkeit bietet, das im Mit-
arbeiterbasiskurs und der Juleica gelern-
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wurde viel gebastelt, Fußball gespielt, die 
Berghütte „besiedelt“ und nachts wurden 
kleine Geister im Wald eingesammelt. Eine 
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18.30 bis 20.00 Uhr
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Für Jugendliche
Konfi-Kirche 
Die Jugendmitarbei-
ter*innen und die 
Konfirmand*innen der 
Region freuen sich auf 
den nächsten Got-
tesdienst. Im Januar 
laden die Konfis der 

Marien Kirchengemeinde am 24. Januar um 
18.00 Uhr in das ASH in Westerhausen zur 
Konfi-Kirche ein. Das Thema wird sein: „Prüft 
alles und behaltet das Gute!“
Eingeladen sind natürlich nicht nur Konfir-
mand*innen und Eltern der Region, sondern 
auch alle, die Lust auf einen Gottesdienst 
haben, der mit den Ideen Jugendlicher gestal-
tet ist. Vermutlich etwas anders als gewohnt, 
hoffentlich überraschend und vielleicht eine 
gute Zeit für die Gemeinschaft mit anderen 
Menschen und mit Gott.

Aus der Region - Peter, Paul und Mary

Weitere tolle Angebote der Ev. Jugend 
im Kirchenkreis findest du auch auf der 
Internetseite des Kirchenkreisjugend-
dienstes, z. B.: Juleica-Kurs, 
Erste-Hilfe-Kurs, Fortbildungen, etc.       
www.jugend-muette.de

Haupt-Konfirmandenfreizeit

St. Petri:   28. Februar bis 2. März    
Haus „Maria Frieden“ in Rulle

St. Marien:    7. bis 9. März   
Haus „Maria Frieden“ in Rulle

Konfitag für Konfirmand*innen der 
Gemeinde Oldendorf
Samstag, 18. Januar, 10.00 - 13.00 Uhr 
Ort: 
Albert-Schweitzer-Haus in Westerhausen

Kinderfreizeiten 2025
Auch in diesem Jahr bietet die Ev. Ju-
gend wieder jeweils ungefähr 30 Kin-
dern im Sommer und im Herbst die 
Möglichkeit, eine tolle Freizeitwoche 
miteinander zu erleben.
Vom 6. bis 12. Juli geht es auf die Insel 
Spiekeroog und vom 13. bis 17. Okto-
ber in die Berghütte nach Rödinghau-
sen.
Weiter Informationen und Anmeldun-
gen gibt es auf unserer Homepage: 
www.junge-gemeinde-ppm.de oder di-
rekt bei Diakonin Tanja Enge.

Fotos Seiten 10 und 11: T. Enge
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Kindertagesstätte und Evang.   
Familienzentrum
Stadtgraben 11-13
Tel.  05422-9230190 --- Fax. 05422-9230193
Sara Schürmann, Leitung
kita-faz@ev-kitas-mellegmh.de 
Kerstin Welkener, Koordinatorin der 
Angebote
kerstin.welkener@ev-kitas-mellegmh.de
Natalie Hase, Büro
buero-faz@ev-kitas-mellegmh.de
www.familienzentrum-melle.de

Abenteuer Lernwerkstatt:
Entdecken, Forschen und 
Wachsen im letzten 
Kita-Jahr!
„Bildung beginnt nicht erst in der Schule. Schon die frühe 
Kindheit ist eine wertvolle Bildungszeit, in der Kinder 
durch Entdecken, Forschen und Ausprobieren ihre Welt 
verstehen“ (Prof. Dr. Wassilios E. Fthenakis).
Das letzte Jahr in der Kita ist für die Kinder eine 
besonders spannende und bedeutende Zeit. Sie sind 
nun die „Großen“ und bereiten sich mit viel Freude 
und Neugier auf den nächsten großen Schritt – den 
Schulstart – vor. Begleitet werden sie dabei in unserer 
Kita von einem engagierten Team aus vier pädago-
gischen Fachkräften (FK), die die Kinder individuell 
unterstützen und gezielt fördern. Im Fokus stehen die 
Stärkung ihrer emotionalen, sozialen, motorischen 
und kognitiven Kompetenzen. Die FK begleiten die 
Kinder aufmerksam und unterstützen sie dabei, ihre 
Fähigkeiten und Interessen weiterzuentwickeln.

Die Kinder treffen sich regelmäßig in ihrer Vorschul-
gruppe in der Lernwerkstatt im Familienzentrum. Sie 
ist ein zentraler Bestandteil unseres pädagogischen 
Konzeptes.

Sie bietet den Kindern eine vorbereitete Umgebung 
mit vielfältigen und gut sortierten Materialien an, die 
ansprechend gestaltet und auf ihre Entwicklungsbe-
dürfnisse abgestimmt sind. Hier können sie alle Sinne 
nutzen und in ihrem eigenen Tempo ihre Konzen-

tration, Wahrnehmung und Ausdauer trainieren. Die 
Lernwerkstatt ermöglicht selbstbestimmtes Lernen, 
bei dem die Kinder im Tun ihre Stärken, Interessen 
und Kompetenzen besser kennenlernen. Es geht 
darum, den Kindern die Freiheit und Sicherheit zu 
geben, ihren individuellen Lernweg zu gehen – eine 
Umgebung voller Wertschätzung anzubieten, die 
neugierig macht und zum Anfassen, Handeln und 
Experimentieren einlädt.

Durch diese intensive Vorbereitung entwickeln die 
Kinder Selbstbewusstsein und Freude am Lernen 
– ideale Voraussetzungen für einen gelungenen 
Schulstart.
                  Kerstin Welkener

                  Die Lernwerkstatt in Bildern

Das Team: Heike Schürmann, Isa Fiebig, Sevgi 
Kahriman und Jessica Nordheider
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Begleitetes Elterncafé
Wöchentlich immer donnerstags 
von 8.00 bis 9.30 Uhr im Elterncafé 
der Kita begleitet von einer pädago-
gischen Fachkraft. Sie sind herzlich 
eingeladen beim Austausch in gemüt-
licher Runde mit dabei zu sein.

Frühstück im Elterncafé:
Austausch zur Sprachentwicklung bei 
Kindern mit unserer Sprachförder-
kraft Susanne Stefener-Piper am 
23. Januar, 20. Februar und 20. März

Elternrunden zu aktuellen Themen 
mit Anka Reifert am 
30. Januar: 
„Wutanfälle bei Kindern – wie Eltern 
gelassen bleiben“       
27. Februar: 
„Ich trau dir was zu – Selbstvertrauen 
fördern“
27. März: 
Für Großeltern! – „Warum ist Erzie-
hung heute so anders?“

Weitere Informationen zu allen 
Angeboten finden Sie auf unserer 

Homepage
www.familienzentrum-melle.de 

Fotos Seite 12 u. 13: K. Welkener

                „Rund um das Kind“
       22. März von 14.00 bis 16.00 Uhr    
                Ort: Ev. Familienzentrum
      Tische zum Selbstverkauf können
                      reserviert werden.
                   Bitte anmelden!   

Themenangebote Online
jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr

„Lieber glücklich als perfekt – Kindern 
zugewandt bleiben ohne auszubren-
nen“ mit Nora Imlau
Donnerstag, 23. Januar
Kursnummer D13102
 
„Der entspannte Weg durch die Trotz-
phase - eine Bedienungsanleitung 
durch turbulente Zeiten“ mit Danielle 
Graf
Mittwoch, 19. Februar
Kursnummer: D13100
 
„Starke Kinder brauchen starke Väter 
– Vater sein liebevoll, klar und intuitiv 
gestalten“ mit Carsten Vonnoh
Mittwoch, 12. März
Kursnummer D13101
 
„Mental Load – Mama denkt an alles! 
– Die Frau fürs Leben ist nicht das Mäd-
chen für alles!“ mit Laura Fröhlich
Dienstag, 1. April
Kursnummer D13105

Anmeldungen für alle Angebote unter 
www.kath-fabi-os.de

Die Teilnahme ist jeweils kostenlos! 
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Das „Unterhaltungs-Café“ und die 
Veranstaltungen unter dem Titel 
„Gemeinsam aktiv“ werden von 
einem ehrenamtlichen Team der 
drei Kirchengemeinden St. Marien 
Oldendorf, Paulus und St. Petri vor-
bereitet und begleitet.

Alle freuen sich immer über viele 
Besucher!

„UNTERHALTUNGS-CAFÉ“

15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
St.-Petri-Gemeinde-
haus

5. Januar
2. Februar
2. März

Der Name ist Programm! Nach dem 
Genuss von selbst gebackenem Ku-
chen und frischem Kaffee oder Tee 
plaudern Sie miteinander und hören 
eine oder auch zwei Geschichten. 
Für einige Termine überlegt sich das 
Organisationsteam ein paar Überra-
schungen!

Anmeldeschluss für das Unter-
haltungscafé jeweils donnerstags 
vor den Terminen!

„GEMEINSAM AKTIV“  

23. Januar, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus Paulus
Vortrag von Pastor Christian Bode 
„Trainer für die Sportler-Seele“ oder 
„Revolution der Inklusion“
Anmeldung bitte bis 20. Januar!
Kosten: Wir freuen uns über eine 
kleine Spende für Kaffee und Kuchen!

20. Februar, 15.00 Uhr, 
St.-Petri-Gemeindehaus
Lesung bei Kaffee und Kuchen
Der Meller Autor F. W. Rittmeister 
liest aus seinem Buch „Vom Guten im 
Bösen“
Anmeldung bitte bis 17. Februar!
Kosten: Wir freuen uns über eine 
kleine Spende für Kaffee und Kuchen!

27. März, 14.30 Uhr, 
St.-Petri-Gemeindehaus
Kreativnachmittag mit Rita Büttner 
„Zeichnen mit Pastellkreide“
Anmeldung bitte bis 24. März! 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Kosten: 5 Euro für Material, vor Ort zu 
zahlen.
Kaffee, Tee und Kaltgetränke stehen 
gegen eine kleine Spende bereit!

Foto: Uebbing

Für alle Termine ist eine Anmeldung unter 
Tel. 0 54 22 - 7 09 25 08 oder martina.kuempel@evlka.de

notwendig
(bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter) 

Sollten Sie einmal nicht die Möglichkeit haben, selbst zur Veranstaltung zu kommen, so 
könnte auf Anfrage ein Fahrdienst angeboten werden, bitte bei Anmeldung mit angeben.
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Weihnachtsspende 2024
Freiwilliges Kirchgeld

Ganz herzlich bedanken 
wir uns für die bislang ein-
gegangenen Spenden zum 
„freiwilligen Kirchgeld“, das 
wir für dringend erforderli-
che Renovierungsmaßnah-
men im und am Hallmann-
schen Haus verwenden.

Vielen Dank für die Bereitschaft, uns zu 
unterstützen. Wer keinen Spendebrief be-
kommen hat, kann über diesen Weg noch 
spenden unter: St. Marienkirchengemeinde 
Oldendorf, IBAN: DE87 2655 0105 0000 0450 
88. Wem es darüber hinaus, gerade zum Jah-
reswechsel und zu Beginn eines neuen Jah-
res, ein Bedürfnis ist, für „Brot für die Welt“ 
zu spenden, kann das natürlich jederzeit 
gesondert oder zu den zahlreichen Gottes-
diensten tun. Vielen Dank und Ihnen allen 
einen guten Start in das neue Jahr 2025, im 
Namen des Kirchenvorstandes der Kirchen-
gemeinde Oldendorf, 
Ihr Ralf Halbrügge, Vorsitzender Kirchenvor-
stand

Kontakt
Albert-Schweitzer-Gemeindehaus
(Eisenbahnstr. 72, Westerhausen), Telefon: 

05422/7154 
Küsterin Christel Foht, Telefon:
05422/8662
Friedhof (Osnabrücker Str.) - in sehr
dringenden Friedhofsangelegenheiten
Telefon: 0176/26069540
Britta Niekamp (Friedhofsverwaltung),
Telefon: 05422/7092509
Hallmannsches Haus   
Telefon: 05422/9109571
(hinter der Kirche in Oldendorf)           
Hausmeisterin Olga Nickel,    
Telefon: 05422/8643
Kindertagesstätte Westerhausen
Uta Nesemeyer, Telefon: 05422/8280
Kirchenvorstandsvorsitz
Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 05422/79906
ralf.halbruegge@evlka.de 
Küsterteam Kirche
Klaus Wolf, Telefon: 05422/7442
Regionaldiakonin Tanja Enge
Tel. 05422/2048, tanja.enge@evlka.de
Diakoniesozialstation
Telefon: 05422/41331
Redaktion „Gemeinsam“ Oldendorf 
Pastor Ralf Halbrügge, Reinhard Wolf
Britta Niekamp, Marion Welkener,
Telefon: 05422/79906
Verteilung von „Gemeinsam“
Oldendorf
Friedel Bösmann, 
Telefon: 05422/7199

                         St. Marien Oldendorf

Pfarrbüro: Britta Niekamp, Telefon: 05422/7092509, E-Mail: kg.oldendorf@evlka.de 
Anschrift: Familienzentrum (FAZ), Untergeschoss,

Stadtgraben 11-13, 49324 Melle 
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi von 9.00 - 12.00 Uhr, Mi und Do von 16 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.mariengemeinde-oldendorf.de
Konto: Kirchenkreis Melle, IBAN DE98 2655 2286 0000 1157 25, 

Stichwort und Verwendungszweck
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25 Jahre Cheerful Voices
Was für ein Jubiläumskonzert! Am 10. 
November 2024 erstrahlte nicht nur die 
Martini-Kirche in Buer in einem ganz beson-
deren Licht, auch die 56 Chorsängerinnen 
und –sänger hatten eine freudige Ausstrah-

lung. Mit einem Feuerwerk an Melodien 
konnten die Cheerful Voices zusammen mit 
ihrer Chorleiterin Christina Golldack sowie 
musikalischer Begleitung am Klavier und 
Schlagzeug ihre ca. 500 Gäste verzaubern, 
ihre Herzen erreichen und sie so den Alltag 
für einige Stunden vergessen lassen.
Nach einem Einzug mit Dudelsack und dem 
anschließenden Lied „Sky Boat Song“ be-
gann ein Reigen an teils stimmungsvollen, 
ruhigen Songs, wie z. B. „Meine Seele sing“, 
bei dem das Publikum zum Mitsingen des 
Refrains aufgefordert wurde, und „Heal the 
world“. Aber auch bekannte Popsongs wie 
„Wake me up“, „Fight song“ und „Man in 
the mirror“ begeisterten. Insbesondere der 
Gospel „Lift your voice and sing halleluja“ 
führte zu Standing Ovations. Für einen 
weiteren Gänsehautmoment sorgte der 
Solosong „Wenn ich wieder falle“, gesun-
gen von Christina Golldack. Abgerundet 
durch ein stimmungsvolles Licht-Farbspiel 

und eine darauf abgestimmte Moderation 
von Franziska Köhler verabschiedeten die 

Cheerfuls ihre Gäste mit dem zeitlos schö-
nen Song „Halleluja“ von Leonard Cohen.
Text: Birgit Gerve

Familiengottesdienste 2025

 1 16. Februar, Winterkirche, im Al-
bert-Schweitzer-Haus, Westerhausen 
(vgl. S. 29)

 1 15. Juni, mit Segnung der getauften 
Kinder

 1 07. September, mit Taufen
 1 09. November 

Wir freuen uns auf Euch! Anika Berkefeld, 
Wilburg Erbeck, Jessica Asbrock und Team

Nachrichten aus der Gemeinde

Foto: Cheerful Voies

Foto: Miriam Schulte
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70 Jahre Posaunenchor Oldendorf - herz-
lichen Dank für das schöne Geburts-
tagsgeschenk „Wie gerne wäre ich dabei 
gewesen“, „Danke, dass ich dabei sein 

durfte“, „Was für ein schöner Festgottes-
dienst“, „Was für ein toller Gottesdienst mit 
so schönen Stücken“, „Wenn der Posaunen-
chor 70 wird, das lasse ich mir doch nicht 
entgehen!“. „Ich habe gehört, dass es ein 
toller harmonischer Gottesdienst war“, „Wo 
kann ich unterstützen?“, „Wollt ihr das wie-
der spielen an anderer Stelle?“ Wohltuende, 
aber nicht selbstverständliche Worte. Kur-
zes Fazit aus dem Chor „Mehr geht nicht!“. 
Wir sind ein kleiner Chor, aber an diesem 
Tag waren wir alle ein gewachsener „großer 
Chor“, der sich zum Geburtstag musikalisch 
wunderbar präsentiert hat. Die Kirche im 
Geburtstagskleid mit Instrumenten festlich 
geschmückt, umrahmt vom natürlichen 
Schmuck der Erntegaben. Eine tolle Predigt, 
ein schönes Grußwort aus dem Kirchenvor-
stand, eine Kiste Bier! All das hat zu einem 
stimmungsvollen Jubiläums-Festgottes-
dienst beigetragen. Wir haben Geburtstag 
gefeiert, nach der Generalprobe mit Kaffee 
und Kuchen und einer 70 im Gepäck. 
Natürlich wird ein Geburtstag erst richtig 
schön, wenn die Gäste kommen. Und ihr 

seid gekommen, nicht nur aus 
der Gemeinde, sogar von nah und fern bis 
hin zum Gründungsmitglied. Ihr alle habt 
mit uns diesen Tag begangen, zum guten 
Gelingen beigetragen, mit guter Stimmung, 
eurer Anwesenheit, in einer voll besetzten 
Kirche. „Mehr geht nicht!“. 
Doch – ein schöner Abschluss im Anschluss, 
draußen vor der Kirche bei leckeren 
Schnittchen und einer Sonne, die ebenso 
strahlte. Die Himmel erzählen … DANKE 
allen Geburtstagsgästen für diesen Tag.
Text: Birgit Wierspecker

Neujahrsempfang und Winter-
kirche

Am Sonntag, 5. Januar 
2025, feiern wir um 10.30 
Uhr den ersten Gottes-
dienst im neuen Jahr und 
gleichzeitig auch für länge-
re Zeit den letzten Gottes-
dienst in der Marienkirche 

Oldendorf. Nach dem Gottesdienst sind 
alle Gottesdienstbesucher herzlich zum 
Neujahrsempfang im Hallmannschen Haus 
eingeladen. So können wir uns gegenseitig 
ein gutes neues Jahr wünschen und uns in 
Gemeinschaft stärken in diesen schwieri-
gen Zeiten.
Vom 12. Januar bis zum 9. März finden 
dann alle Gottesdienste in der sogenannten 
„Winterkirche“ im Albert-Schweitzer-Haus 
in Westerhausen statt. Ich freue mich auf 
hoffentlich gut besuchte Gottesdienste in 
der warmen und besonderen Atmosphäre 
des Albert-Schweitzer-Hauses. Herzlich Will-
kommen! Ab 16. März sind wir dann wieder 
mit unseren Gottesdiensten in der schönen 
Marienkirche.
Pastor Ralf Halbrügge

Nachrichten aus der Gemeinde
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Schneechaos in Südafrika
Im vergangenen September erreichten uns beunruhigende Nachrichten aus 
unserer Partnergemeinde Mpumalanga in Südafrika: Es hatte heftig ge-
schneit. In einer Region, in der man Kälte und Schnee eigentlich nicht kennt, 
froren die Menschen. Vor allem bei der ärmeren Bevölkerung sind die Häuser 
überwiegend unbeheizt und winterliche Bekleidung ist auch eher selten vor-
handen. Für bedürftige, alte und kranke Menschen ein großes Problem, für 
manche Jugendliche aber auch etwas Besonderes. In den letzten Jahren gibt 
es in Südafrika immer wieder ungewöhnliche Wetterereignisse. Besonders in 
den höheren Lagen der Drakensberge und in einigen Teilen der Eastern Cape 
Provinz kommt es zu unerwarteten Schneefällen, die sowohl die Bevölkerung 
als auch die Infrastruktur vor enorme Herausforderungen stellen. Die aktu-
ellen Schneefälle führten zu großen Verkehrsbehinderungen, da die Straßen 
unpassierbar wurden und auch die meisten Autofahrer nicht auf winterliche 
Bedingungen eingestellt sind. So blieben Fahrzeuge stecken und einige Leute 
mussten gerettet werden. Zusätzlich zu den direkten Folgen auf Verkehr und 
Mobilität haben solche Ereignisse natürlich auch Auswirkungen auf die ohne-
hin schwachen Stromleitungen, die überhaupt nicht für extreme Wetterbedin-
gungen ausgelegt sind. So kam zu den schon üblichen Stromsperren noch ein 
längerer Totalausfall hinzu. Der Wintereinbruch wird auch mit dem Klima-
wandel in Verbindung gebracht, dem sich inzwischen auch die Menschen in 
Südafrika stellen müssen. Text: Reinhard Wolf, Fotos: Thando Mchunu

Silberne Konfirmation am 
03.11.2024 der Jahrgänge 1998 
und 1999 in der St.-Marienkir-
che in Oldendorf
Jahrgang 1998: 
Anika Berkefeld, Janine Brinkschröder, geb. 
Maatz, Sabrina Fischer, geb. Lagers, Jessica 
Hahn, geb. Arndt, Britta Hakemeyer, Annika 
Hollmann, Madeleine Kambach, geb. Siefker, 
Imke Nordsiek, geb. Sahnwaldt, Marco Pi-
gorsch, Stephanie Rosenkötter, geb. Hauke, 
Sebastian Schauer, geb. Schweer

Jahrgang 1999: 
Henning Alpers, Mareen Barral, geb. Henke, 
Sven Janke, Sarah Ruttkowski, geb. Wienecke, 
Jan Gerrit van Eß, Nicole van Eß, geb. Kaver-
mann, Martina Schimmel, geb. Eckert, André 
Wesseler

Wir gratulieren allen Silbernen Konfirmand*in-
nen ganz herzlich und wünschen noch einmal 
Gottes reichen Segen!
Pastor Ralf Halbrügge

Nachrichten aus der Partnergemeinde

Fotos: 
Sünderhuse Photographie, A. Sünderhuse
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Altar erstrahlt in neuem Glanz
Alle 2 Jahre werden kirchliche Altäre und 
Kunstschätze durch einen von der Landes-
kirche beauftragten Sachverständigten auf 

eventuelle Schäden überprüft. Die letzte 
Prüfung unseres historischen Altars zeigte 
deutliche Schäden. Daraufhin beauftrag-
te das Landeskirchenamt Martin Merkert, 
Dipl.-Restaurator für Gemälde und Skulp-
turen, mit der Restaurierung unseres über 
500 Jahre alten Altars. Es ist eine anspruchs-
volle und vielschichtige Aufgabe, die sowohl 
technisches Geschick als auch ein tiefes Ver-
ständnis für Kunstgeschichte und Material-
kunde erfordert. 
Die Bestandsaufnahme ergab:

 1 Holzwurmbefall oben am rechten Flügel 
im Fugenbereich 

 1 Sehr viele Farbabplatzungen, aufstehen-
de Farbschollen

 1 Ganzflächige und verfestigte 
Verschmutzungen

 1 Einzelne Defekte, z. B. der zerbrochene 
Speer des Matthäus und in der Mitteltafel 
bei einer Figur des Kreuzigungsreliefs 
eine lose Speerspitze

 1 Starke Wachsverschmutzungen der Figu-
ren am Sockel des Altaraufsatzes

Herr Merkert nahm sich dieser Schäden in 
einer sehr aufwendigen und geduldigen Ar-
beit an. Alle losen Teile und Staubablagerun-
gen wurden zunächst abgesaugt, anhaften-
de Verschmutzungen, z. B. durch Spinnen, 
feucht mit destilliertem Wasser vorsichtig 
entfernt, gebrochene Teile neu verleimt 
oder rekonstruiert. Allein die Entfernung der 
Wachsablagerungen dauerte 10 Stunden. 

Das Ergebnis ist beeindruckend. Nun er-
strahlt der Altar zur Freude aller Kirchenbe-
sucher in neuem Glanz. Die Restaurierung 
hat uns auch wichtige Hinweise gegeben, 
wie wir dieses großartige Kunstwerk für die 
Zukunft erhalten können.

Text und Bilder: Reinhard Wolf

Nachrichten aus der Gemeinde
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Tagesfahrt zum Kirchentag 
2025 in Hannover am 1. Mai

Vom 30.04. - 04.05.2025 findet der nächste 
evangelische Kirchentag in Hannover statt. 
Meine Frau und ich haben vor, am Don-
nerstag, 1. Mai, einen Tagesausflug nach 
Hannover zu machen und den Kirchentag zu 
besuchen. Wir würden das gerne mit einer 
Gruppe machen. Dann könnten wir auch 
gemeinsam mit der Bahn fahren. Es geht am 
frühen Morgen los und wir sind am späteren 
Abend wieder in Oldendorf. Konkret planen 
können wir erst, wenn wir wissen, wieviele 
sich uns anschließen. Wer also Lust, Interes-
se und Zeit hat, mitzufahren, möge sich bitte 
so bald wie möglich, spätestens bis zum 
28.2., bei mir melden unter Tel: 05422-79906 
oder ralf.halbruegge@evlka.de. Vielen Dank!
Pastor Ralf Halbrügge

Weltgebetstag
Die Cookinseln, ein WUNDERBAR GESCHAF-
FENES Tropenparadies im Südpazifik?
Die Cookinseln, kaum jemand von uns wird 
sie je persönlich kennenlernen. Immer-
hin liegen diese 20 Flugstunden von uns 
entfernt im Südpazifik und sind sehr klein. 
Tatsächlich sind die 15 Inseln nach dem 
britischen Seefahrer James Cook benannt, 
und die Suche auf der Weltkarte nach ihnen 
gleicht der berühmten Suche der „Nadel im 
Heuhaufen“. Schiebt man alle Kontinente 
der Erde zusammen, haben diese im Pazifik 
Platz und sind noch von Wasser umschlos-
sen. Die 15 Cookinseln ergeben zusammen-
geschoben in etwa nur die Stadtfläche von 
Bielefeld. Das Seegebiet jedoch, welches zu 
den Inseln gehört, ist dagegen etwa fünfmal 
so groß wie die Bundesrepublik Deutsch-
land. Neuseeland, als nächste größere Land-

masse, ist etwa 3.200 Kilometer entfernt. 
Noch sind 12 Inseln bewohnt, aber wie lange 
noch? Der Klimawandel bedroht gerade 
die nördlichen Atolle, welche ehemalige 
Korallenriffe sind, sehr. Die südlichen Inseln 
haben dagegen eine Chance, da sie ehema-
lige Vulkane sind und dementsprechend 
etwas höher liegen.

Die Cook-Insulanerinnen haben sich für den 
WGT 2025, in Anlehnung an den Psalm 139, 
das Motto „wunderbar geschaffen“ ausge-
sucht. Die Frauen laden uns ein, zum einen 
die Schönheit ihrer tropischen Inseln ken-
nenzulernen, zum anderen die Schattenseite 
ihres Paradieses zu sehen. Und ich kann nur 
bestätigen, die Bilder die wir von den Inseln 
bei unserer WGT-Tagung gesehen haben, 
waren atemberaubend schön: kilometerwei-
se weißer Sandstrand und Palmen. Genauso 
stellen viele sich ihren Traumurlaub vor. Und 
auch das Landesinnere hat seine Reize und 
Schönheiten.
Möchten Sie noch mehr hören von den klei-
nen Inseln mitten im Pazifik? Kommen Sie zu 
unseren Weltgebetstags-Gottesdiensten im 
März 2025!

Unsere Termine: Freitag, 7. März 2025 im 
ASH Westerhausen um 17 Uhr, im An-
schluss wird es wieder ein kleines landesty-
pisches Buffett geben, und am Sonntag, 9. 
März um 10.30 Uhr, ebenfalls im ASH.

Iris Hakemeyer

Nachrichten aus der Gemeinde

Foto: weltgebetstag.de
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Kita Oldendorf – Höhepunkte 
aus 2024 

„Luft holen – 7 Wochen 
ohne Panik“

Fastenaktion der evangelischen Kirche

Auch im Jahr 2025 gibt es in der Passions-
zeit wieder eine Fastenaktion der evangeli-
schen Kirche. Sie steht in diesem Jahr unter 
dem Motto: „Luft holen – 7 Wochen ohne 
Panik“. Die Passionszeit beginnt mit dem 
Aschermittwoch am 5. März und endet am 
Ostersonntag, 20. April.
Dieses Motto nehme ich zum Anlass, nach 
längerer Zeit mal wieder eine frühmorgend-
liche Medition in der Oldendorfer Kirche 
mit anschließendem „Schweigegang“ hinauf 
zum Oldendorfer Berg anzubieten. Wer 
dabei sein möchte, kann sich den Termin 
schon einmal vormerken: Samstag, 5. 
April. Wir treffen uns um 06.00 Uhr in der 
Marienkirche zur Andacht und machen 
uns dann gemeinsam schweigend auf den 
Weg über die Brunnenstraße hinauf zur 
Schutzhütte. Diese Aktion findet unab-
hängig vom Wetter statt. Ich freue mich 
darauf, mit Ihnen und Euch gemeinsam 
zu schweigen und Luft zu holen. Herzlich 
Willkommen!
Pastor Ralf Halbrügge

Nachrichten aus der Gemeinde

Passion / Foto: pixabay

Collage: Herbstfest mit Erntemarkt

Seniorenfrühstück des TSV Westerhausen

Laternenfest, wir danken ganz besonders 
dem Posaunenchor Oldendorf und der Feu-
erwehr Oberholsten
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Hohe Geburtstage

Januar

Februar

März

Dies ist der Tag, den der Herr macht;     
lasst uns freuen und fröhlich an ihm 
sein. 
Psalm 118, Vers 24

Freud und Leid aus der Gemeinde
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2024

Taufen 

Trauungen

Silberne Hochzeit

Tauerfeiern, Beerdigungen 
und Urnenbeisetzungen

Durch einen Wohnsitzwechsel kann es 
sein, dass Gemeindeglieder hier nicht 
erscheinen, da automatisch die Kir-
chenzugehörigkeit dem neuen Wohnsitz 
zugeteilt wird. Es besteht die Möglichkeit 
zu einer Umpfarrung zur alten Gemeinde. 
Bei Bedarf sprechen Sie bitte mit Pastor 
Halbrügge oder dem Pfarrbüro.

Befiehl dem Herrn deine Wege und       
hoffe auf ihn, er wird's wohlmachen.
Psalm 37, Vers 5

Freud und Leid aus der Gemeinde

Foto: Uebbing
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Konfirmandenunterricht: Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06
- nach Absprache, Diakonin Tanja Enge, Tel. 20 48
Arbeitskreis Friedensgebete: Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06
Posaunenchor: Hallmansches Haus, donnerstags, 20.00 Uhr, 
Birgit Wierspecker, b-wierspecker@t-online.de,Tel. 74 09
Bibel-Gesprächskreis „Gott und die Welt“: 
alle 14 Tage mittwochs, 19.30 Uhr, Pastor Ralf Halbrügge, Tel. 7 99 06 
Selbsthilfegruppe „Freundeskreis“: 
montags, Hallmannsches Haus, 17.30 bis 19.00 Uhr, bei Interesse Tel. 4 18 76
Marienchor: dienstags, z. Zt. ASH, 19.30 Uhr, Marianne Klockenbrink, Tel. 81 17
Song- und Gospelchor „Cheerful Voices“:     
montags im ASH, 20.00 Uhr, Heike Schulte, Tel. 77 86
Seniorenkreis: Interessierte aller Konfessionen sind herzlich eingeladen! 
Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im ASH, Anmeldung bitte bei Renate
Imbrock, Tel. 85 30
Der „Kümmerer“ in unserer Gemeinde:      
Martin Schwutke, Osnabrücker Str. 129, Tel. 88 02

Bitte beachten Sie die Tagespresse und besuchen Sie unsere Homepage auf:
www.mariengemeinde-oldendorf.de

Gruppen und Kreise

Bodenbeläge

Malerarbeiten

Dämmtechnik

Melle · Tel. 05422 94290 · Osnabrück · Tel. 0541 7602113

info@maler-busch.de · www.maler-busch.de

DIE MANNSCHAFT 
FÜR IHR MEISTERWERK

MALER

DES

JAHRES

2024
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500 Jahre Evangelisches Gesangbuch

„Bis hierher hat mich Gott gebracht“, Nr. 329

Ämilie Reichsgräfin von Schwarzburg-Rudolstadt dichtet Lieder für den Alltag. Kurz bevor der 
30jährige Krieg sein Ende nahm, wurde Ämilie Gräfin von Schwarzburg geboren. Ihre Eltern 
hatten mit ihr fliehen müssen. Sie bekam, da sie klug und aufgeschlossen war, eine hervor-
ragende Ausbildung.

Sie heiratete und wurde Landesmutter. Sie hat den Schlossbetrieb geleitet, Flüchtlinge un-
terstützt und eine Stiftung für Mädchenschulen aufgebaut. Um nichts zu vergessen, hat sie 
lange Haushaltslisten geschrieben. Über jeder Liste steht „Im Namen Jesu“, z.B: „Im Namen 
Jesu: die Kuh zur Vernunft bringen“.

Der Augenblick ist die Zeit, die vor Gott zählt.

Der ganze Alltag mit seinen Sorgen: Alles setzt sie unter die Überschrift „im Namen Jesu“. 
Diese Ausrichtung im gesamten Leben nennen wir heute „Schwarzbrot-Spiritualität“.

Damit sagt Ämilie Gräfin von Schwarzburg-Rudolstadt: Ich weiß, wo ich Halt und Kraft finde. 
Jesus begleitet mich bei all meinen Planungen!
Ein Vorbild für die, die sich oft überfordert und allein fühlen!
 
Marlies Meyer

Bis hierher hat mich Gott gebracht 
durch seine große Güte, 
bis hierher hat er Tag und Nacht 
bewahrt Herz und Gemüte, 
bis hierher hat er mich geleit‘, 
bis hierher hat er mich erfreut, 
bis hierher mir geholfen.

Bild: 
https//www.evangelisch.de/personen/
aemilie-juliane-von-schwarzburg-rudolstadt-
1637-1706

Durch den Druck auf Umweltschutzpapier erzielen wir mit dieser Ausgabe des
 GEMEINSAM folgende Einsparungen gegenüber dem Druck auf herkömmlichem

 Papier:  19.345 Liter Wasser, 1.658 kWh Energie und 1.216 kg Holz
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HANN  VER
* 1 Kor 16, 13 – 14

kirchentag.de

Herzliche Einladung zum Kirchentag 2025 „Mutig-Stark-Beherzt“

Vom 30. April bis 4. Mai findet der 39. Deutsche Evangelische 
Kirchentag in Hannover mit einem vielseitigen Programm an 
Bibelarbeiten, thematischen und musikalischen Gottesdiensten, 
Diskussionsforen und Konzerten statt.

Wir bieten am 1. Mai eine gemeinsame Tagestour zum Kirchentag an. 
Frühmorgens geht es mit dem Zug nach Hannover, um dort 
allein oder in Kleingruppen den Kirchentag zu erleben. Da die 
Gottesdienste und Veranstaltungen weitläufig sind, werden viele 
Wege auch zu Fuß durch die Stadt führen.

Am 11. Februar um 19.00 Uhr findet im Gemeindehaus St. Petri ein Vorberei-
tungstreffen statt, bei dem wir das Programm und weitere Details 
besprechen.

Pn. Lore Julius u. P. Bernhard Julius
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Woche 1:    Fenster auf
Woche 2:    Seufzen
Woche 3:    Singen
Woche 4:    Frischer Wind
Woche 5:    Dicke Luft
Woche 6:    Ruhe finden
Woche 7:    Osterwunderluft

Plakat: 7 Wochen Ohne/Getty Images
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Sonntag, 05.01.2025
2. Sonntag nach 
Weihnachten

Sonntag, 12.01.2025
1. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 19.01.2025
2. Sonntag nach
Epiphanias

Freitag, 24.01.2024

Sonntag, 26.01.2025
3. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 02.02.2025
Letzter Sonntag nach 
Epiphanias

Sonntag, 09.02.2025
4. Sonntag vor der 
Passionszeit

Freitag, 14.02.2025

Sonntag, 16.02.2025
Septuagesimae

Sonntag, 23.02.2025
Sexagesimae

Freitag, 28.02.2025

 Gottesdienste                                                 Januar bis März 2025
St. Petri
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Julius)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. Julius)

18.00 Uhr Der Andere Gottesdienst mit Kantorei (Team)

10.30 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst mit 
Neujahrsempfang in St. Matthäus (P. Wehrmeyer, 
Pn. Julius und Team)

18.00 Uhr Konfi-Kirche im ASH (Dn. Enge)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Sup. Meyer-ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Fr. Meyer)

17.00 Uhr Kunterbunte Familienkirche (Team)

10.30 Uhr Flüchtlings-Gottesdienst in St. Matthäus 
(Sup. Meyer-ten Thoren und Team)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pn. Julius) 

Paulus Melle
10.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier des 
Abendmahls (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Neujahrs-
empfang in St. Matthäus

18.00 Uhr Konfi-Kirche im ASH 
(Dn. Enge)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier des 
Abendmahls (Prädikantin M. Meyer)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.30 Uhr Flüchtlingsgottesdienst in 
St. Matthäus 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburtstags-
segnung (P. Julius)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. 
Neujahrsempfang (P. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)

18.00 Uhr Konfi-Kirche im ASH
19.00 Uhr Friedensgebet im Hallmann-
schen Haus (P. Halbrügge und Team)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst im ASH

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (N.N.)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche mit 
Abendmahl im ASH (P. Halbrügge)

10.30 Uhr Familien-Gottesdienst im ASH 
(Team)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst im ASH

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH 
(P. Halbrügge und Team)
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Sonntag, 05.01.2025
2. Sonntag nach 
Weihnachten

Sonntag, 12.01.2025
1. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 19.01.2025
2. Sonntag nach
Epiphanias

Freitag, 24.01.2024

Sonntag, 26.01.2025
3. Sonntag nach
Epiphanias

Sonntag, 02.02.2025
Letzter Sonntag nach 
Epiphanias

Sonntag, 09.02.2025
4. Sonntag vor der 
Passionszeit

Freitag, 14.02.2025

Sonntag, 16.02.2025
Septuagesimae

Sonntag, 23.02.2025
Sexagesimae

Freitag, 28.02.2025

 Gottesdienste                                                 Januar bis März 2025
St. Petri
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. Julius)
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pn. Julius)

18.00 Uhr Der Andere Gottesdienst mit Kantorei (Team)

10.30 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst mit 
Neujahrsempfang in St. Matthäus (P. Wehrmeyer, 
Pn. Julius und Team)

18.00 Uhr Konfi-Kirche im ASH (Dn. Enge)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Sup. Meyer-ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Fr. Meyer)

17.00 Uhr Kunterbunte Familienkirche (Team)

10.30 Uhr Flüchtlings-Gottesdienst in St. Matthäus 
(Sup. Meyer-ten Thoren und Team)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pn. Julius) 

Paulus Melle
10.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier des 
Abendmahls (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Neujahrs-
empfang in St. Matthäus

18.00 Uhr Konfi-Kirche im ASH 
(Dn. Enge)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

10.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier des 
Abendmahls (Prädikantin M. Meyer)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.30 Uhr Flüchtlingsgottesdienst in 
St. Matthäus 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburtstags-
segnung (P. Julius)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. 
Neujahrsempfang (P. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)

18.00 Uhr Konfi-Kirche im ASH
19.00 Uhr Friedensgebet im Hallmann-
schen Haus (P. Halbrügge und Team)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst im ASH

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (N.N.)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche mit 
Abendmahl im ASH (P. Halbrügge)

10.30 Uhr Familien-Gottesdienst im ASH 
(Team)

10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche im 
ASH (P. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst im ASH

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH 
(P. Halbrügge und Team)

29Gottesdienste



Sonntag, 02.03.2025
Estomihi

Mittwoch, 05.03.2025

Freitag, 07.03.2025

Samstag, 08.03.2025

Sonntag, 09.03.2025
Invokavit

Samstag, 15.03.2025

Sonntag, 16.03.2025
Reminiscere

Samstag, 22.03.2025

Sonntag, 23.03.2025
Okuli

Freitag, 28.03.2025

Samstag, 29.03.2025

Sonntag, 30.03.2025
Laetare

Samstag, 05.04.2025

Sonntag, 06.04.2025
Judika

               Gottesdienste                                                 Januar bis März 2025
St. Petri
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (P. Schagon)

17.00 Uhr Weltgebetstag (Baptisten, Oststraße 10)
17.00 Uhr Weltgebetstag (Fachwerk 1775, Wellingholzhs.)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit (Pn. ten Thoren)

18.00 Uhr Der Andere Gottesdienst (Team)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit 
(Sup. Meyer-ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pn. ten Thoren)
17.00 Uhr Musik und Talk (Pn. Julius, U.-M. Busch, Posaunen)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit (Diakon i.R. Hinck)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
(Pn. Julius, Pn. ten Thoren und Diakonin Enge)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit mit Bläsern
(Lektorin Imrecke)
15.00 Uhr Kunterbunte Familienkirche gemeinsam mit der 
KiTa Sonnenblume Wellingholzhausen (Team)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. Julius)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit 
(Lektorin Stöppelmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. ten Thoren)

Paulus Melle
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(P. Julius)

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
(P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagssegnung (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche 
im ASH (P. Halbrügge)

17.00 Uhr Weltgebetstag im ASH

10.30 Uhr Weltgebetstag im ASH (Team)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden (P. Halbrügge, 
Diakonin Enge und Team) in der Kirche

10.30 Uhr Gottesdienst (N.N.)

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH 
(P. Halbrügge und Team)

10.30 Uhr Gottesdienst (P. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst

10.30 Uhr Gottesdienst (P. Halbrügge)
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Sonntag, 02.03.2025
Estomihi

Mittwoch, 05.03.2025

Freitag, 07.03.2025

Samstag, 08.03.2025

Sonntag, 09.03.2025
Invokavit

Samstag, 15.03.2025

Sonntag, 16.03.2025
Reminiscere

Samstag, 22.03.2025

Sonntag, 23.03.2025
Okuli

Freitag, 28.03.2025

Samstag, 29.03.2025

Sonntag, 30.03.2025
Laetare

Samstag, 05.04.2025

Sonntag, 06.04.2025
Judika

               Gottesdienste                                                 Januar bis März 2025
St. Petri
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (P. Schagon)

17.00 Uhr Weltgebetstag (Baptisten, Oststraße 10)
17.00 Uhr Weltgebetstag (Fachwerk 1775, Wellingholzhs.)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit (Pn. ten Thoren)

18.00 Uhr Der Andere Gottesdienst (Team)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit 
(Sup. Meyer-ten Thoren)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pn. ten Thoren)
17.00 Uhr Musik und Talk (Pn. Julius, U.-M. Busch, Posaunen)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit (Diakon i.R. Hinck)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
(Pn. Julius, Pn. ten Thoren und Diakonin Enge)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit mit Bläsern
(Lektorin Imrecke)
15.00 Uhr Kunterbunte Familienkirche gemeinsam mit der 
KiTa Sonnenblume Wellingholzhausen (Team)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pn. Julius)

10.30 Uhr Marktandacht in der Passionszeit 
(Lektorin Stöppelmann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn. ten Thoren)

Paulus Melle
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(P. Julius)

10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
(P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagssegnung (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst (P. Julius)

10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektor J. Balsing)

St. Marien Oldendorf
10.30 Uhr Gottesdienst/Winterkirche 
im ASH (P. Halbrügge)

17.00 Uhr Weltgebetstag im ASH

10.30 Uhr Weltgebetstag im ASH (Team)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden (P. Halbrügge, 
Diakonin Enge und Team) in der Kirche

10.30 Uhr Gottesdienst (N.N.)

19.00 Uhr Friedensgebet im ASH 
(P. Halbrügge und Team)

10.30 Uhr Gottesdienst (P. Halbrügge)
11.45 Uhr Taufgottesdienst

10.30 Uhr Gottesdienst (P. Halbrügge)
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  WAS?                           WO?                      WER?

• Petris kunterbunte Familienkirche, St.-Petri-Kirche 
   Freitag, 14. Februar um 17.00 Uhr „Liebe“
   Samstag, 29. März um 15.00 Uhr „Passion“
     
 • Kindergottesdienste in der Paulusgemeinde 
    Termine s. Tagespresse                              P. Julius & Team  

• Gottesdienste im Christlichen Klinikum Melle
   Patientinnen u. Patienten, Besuchende sowie alle Interessierten sind herzlich zu
   Abendgottesdiensten in die Krankenhauskapelle eingeladen - Termine s. Aushang an 
   der Kapelle

• Gottesdienste in der Seniorenresidenz Dürrenberger Ring
   1 x im Monat freitags um 15.00 Uhr (ev. und kath. Gottesdienste)

• Gottesdienste im Hardachstift    jeweils 16.00 Uhr       Pastor Julius
   7. Januar, 21. Januar, 11. Februar, 25. Februar, 11. März und 25. März
   Jeder Gottesdienst wird immer mit besonderer Musik, von der Geige, dem Saxophon, 
   der Klarinette oder dem Klavier gestaltet. 
   Alle, auch die, die nicht im Hardachstift wohnen, sind herzlich eingeladen. Die jeweils 
   geltenden Schutz-und Hygienemaßnahmen müssen eingehalten werden.

• Gottesdienste im Christlichen Seniorenstift
   jeden Freitag um 15.30 Uhr (ev. bzw. kath. Gottesdienste) 

• Konfi-Kirche
   24. Januar um 18.00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus in 
   Melle-Westerhausen
   „Prüft alles und behaltet das Gute!“
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Pfarrbüro
Pastor Bernhard Julius
Saarlandstraße 39  
49324 Melle
Telefon: 05422 2665
Telefax: 05422 2116
E-Mail:  bernhard.julius@evlka.de

Gemeindebüro
Bärbel Schröder
Untergeschoss des Ev. Familienzentrums
Stadtgraben 11-13, 49324 Melle
Büroöffnungszeiten:
Mo, Di u. Mi   9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi und Do  16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 05422 7092509
E-Mail:    kg.paulus.melle@evlka.de

Küsterin: Lydia Meister
Telefon:  05422 44807

Web: www.paulus-melle.de
Bitte schauen Sie auf
unsere Homepage!

Kindertagesstätte
Paulus-Kindergarten/-Kinderkrippe
Leitung:  Simone Bruns
Saarlandstraße 42, 49324 Melle
Telefon: 05422 2910
E-Mail:  kita-paulus@ev-kita-mellegmh.de

Organist: Dr. Michael Wilker
Telefon: 05472 9597629
E-Mail:  michael@wilkernet.de

Chorleiter „The Vocals“: Dr. Nhan Gia Vo

Regionaldiakonin: Tanja Enge
Telefon: 05422 2048
E-Mail:  tanja.enge@evlka.de

Diakoniesozialstation
Telefon: 05422 41331

Machen Sie mit! 
Ev.-Luth. Paulusgemeinde Melle 
DE87 2655 0105 0000 0450 88 
Kennwort: 7331-11-WM-24 / Freiwilliges 
Kirchgeld (unbedingt so angeben)
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Wer die Geschichte vergisst, ist verdammt sie zu wiederholen!

Wir als Konfirmandengruppe unter der Leitung von Pastor Bernhard Julius, Britta Beck-
mann, Konrad Frey und Nadin Wietstock fahren in die Gedenkstätte des Konzentrationsla-
gers Bergen-Belsen und nehmen dort an einem Tagesseminar speziell für Jugendliche mit 
einer altersspezifischen pädagogischen Begehung der Gedenkstätte teil. Das Thema des 
von der Gedenkstätte geleiteten Tagesseminars lautet:

Unsere Konfirmanden

„Wer die Geschichte vergisst, ist verdammt sie zu wiederholen 
– eine Erinnerung als Mahnung für die Zukunft.“

Zur Vorbereitung auf dieses Seminar be-
schäftigen wir uns in Ansätzen mit dem 
Nationalsozialismus und dem Holocaust, 
besonders mit Leben und Sterben von 

Anne Frank und als Beispiel für den Wider-
stand mit Sophie Scholl und Dietrich Bon-
hoeffer. Ein Thema, dass gerade heute wegen des wachsenden Antisemitismus und Nationa-
lismus für Jugendliche und Erwachsene wichtiger ist denn je.
In dem Vorstellungsgottesdienst am 9. März um 10.00 Uhr in der Paulusgemeinde Melle 
werden die Konfirmandinnen und Konfirmanden das Thema aufnehmen.
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Auf dem Gut Bruche feierten die St.-Petri- und Paulus-Gemeinde gemeinsam mit Jägern 
und den Jagdhornbläsern eine Hubertusmesse. Die Scheune von Gut Bruche war bis 
auf den letzten Platz besetzt. Im Mittelpunkt stand die Musik der Jagdhörner und die 
Hubertuslegende.

Freiwilliges Kirchgeld
Wir bitten um Ihr freiwilliges Kirchgeld für unsere vielfältige Gemeindearbeit und besonders 
für das Heizen unserer Kirche und unseres Gemeindezentrums. Wie gut tut es, wenn wir 
jetzt im Winter von draußen nach drinnen kommen und uns an einer Heizung aufwärmen 
können! Und so möchten wir auch, dass niemand beim Besuch der Gottesdienste, beim 
Jugend- oder Kindergartengottesdienst, beim Kirchenkino, im Seniorenkreis, bei den Chor-
proben und bei den Konzerten frieren muss. Darüber hinaus planen wir, langfristig auch den 
mehr als 25 Jahre alten Gasheizkessel auszutauschen, um in Zukunft mit regenerativer Ener-
gie zu heizen, so zu sparen und auch umweltfreundlich zu handeln (Kto.-Nr. siehe Seite 33).
Bitte unterstützen Sie Ihre Paulusgemeinde Melle
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                 Veranstaltungen   
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     Veranstaltungen
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Nähstube  |  Gottesdienst Hardach-Stift
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                   Was  -  Wann  -  Wo

Geburtstagsbesuche
Liebe Gemeindemitglieder, gerne besuche 
ich Sie zu Ihrem Geburtstag oder an einem 
anderen Termin.
Da ich des Öfteren „Geburtstagskinder“, 
weil sie auswärts gefeiert haben, nicht 
angetroffen habe, wäre ich Ihnen dank-
bar, wenn Sie, falls Sie einen Besuch wün-
schen, sich bei mir vorher melden, damit 
wir einen Termin absprechen.
Vielen herzlichen Dank, Ihr Pastor B. Julius
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Freud und Leid
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BERGSTERMANN-SCHWEER
vormals Massmann & Riemann

 

Bestattungshaus

05422 . 9 45 80TAG & NACHT

Johann-Uttinger-Straße 2
49324 Melle

Ihr Bestatter in Melle und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Sie sind nicht alleine. 

Wir begleiten Sie im Trauerprozess – 
solange Sie uns brauchen.

Melle
Maschweg 12

Wellingholzhausener Str. 122

    Tel. 05422 5507
heitz@t-online.de

heitz-bestattungen.de

Ihr Bestatter in Melle.
Wir sind für Sie da!

24/7
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Kirchengemeindeverbandsbüro: 
Stadtgraben 11-13, im Fam. Zentrum
kgv.melle-west@evlka.de
Frau Kaiser, Frau Niekamp, Frau Schröder 
(Sekretärinnen)
Tel. 7 09 25 09 / Fax. 95 93 29 
Frau Kümpel (Gemeindeassistenz), 
Tel. 7 09 29 80
Öffnungszeiten:
Mo, Di u. Mi   9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi und Do    16.00 bis 18.00 Uhr 

kg.petri.melle@evlka.de
www.melle-petri.de   
Konto: Kirchenamt Osnabrück
IBAN: DE98 2655 2286 0000 1157 25
BIC: NOLADE21MEL, Stichwort: Petri
Kirchenvorstandsvorsitzende:
Frau Stöppelmann         Tel. 4 52 06
heidrun.stoeppelmann@osnanet.de
stellv. Kirchenvorstandsvorsitzende:
Frau Schmidtkunz über Kirchenbüro
jj.schmidtkunz@t-online.de 

Pastorin Julius
(Pfarrbezirke I, III u. IV), Saarlandstr. 39
lore.julius@evlka.de            Tel. 98 18 81
Pastorin ten Thoren
(Pfarrbezirk II), Bakumer Str. 21
sigrid.ten.thoren@evlka.de  
Tel. 0 151 - 41 31 44 37

Regionaldiakonin Tanja Enge
Markt 17, tanja.enge@evlka.de, Tel. 2048
Familienzentrum (FAZ):
Stadtgraben 11-13     
Tel. 9230191   Fax: 9230192
www.familienzentrum-melle.de
Kindertagesstätte im FAZ
Leitung Sara Schürmann    Tel. 9230190
Stadtgraben 11-13            Fax. 9230193
kita@familienzentrum-melle.de
www.familienzentrum-melle.de
Kantor Herr Opp          Tel. 42864
andreas.opp@evlka.de Fax. 9239955
Frau Busch                     Tel. 42151
Bläserarbeit/Posaunenchöre 
ursula-maria.busch@osnanet.de
Diakonie-Sozialstation, Tel. 41331
Kindergarten „Sonnenblume“ Welling-
holzhausen, Frau Altemöller, Uhland-   
str. 30, Tel. 05429/928454
sonnenblume@ev-kitas-mellegmh.de
www.kita-sonnenblume-melle.de
Christliches Seniorenstift, 
Johann-Uttinger-Str. 1, Tel. 6030, 
Fax: 603299, info@seniorenstift-melle.de        
www.seniorenstift-melle.de 

Ev.-luth. St.-Petri-Kirchengemeinde Melle

Foto: P.i.R. Stiehl
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Aktuelles aus dem Kirchenvorstand

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

50, 60, 65 oder 70 Jahre verheiratet?

Wenn ein Paar im Jahr 2025 ein Hochzeit-Jubiläum feiern kann, 
möchte es vielleicht auch einen Besuch der Pastorin, eine kleine 
Andacht zu Hause oder „auf dem Saal“ oder einen Dankgottes-
dienst mit Segen in der Kirche. Wir sind für Sie und Ihre Wünsche 
(oder Fragen) da und überreichen auch die Urkunde des Landes-
bischofs in Hannover. Melden Sie sich gern – entweder im Kir-
chenbüro oder bei uns Pastorinnen! 
 S. ten Thoren

Jubiläumskonfirmationen

Ganz herzlich sind Sie zu Ihren Jubiläumskonfirmationen eingeladen!
Am 28. September um 10.00 Uhr feiert die St.-Petri-Gemeinde mit dem Konfirmationsjahrgang
1975 - Goldene Konfirmation
1965 - Diamantene Konfirmation
1960 - Eiserne Konfirmation
1955 - Gnaden Konfirmation.
Der Tag beginnt mit einem festlichen Gottesdienst in der St.-Petri-Kirche und mündet in ein 
gemeinsames Mittagessen, bei dem viele Erinnerungen ausgetauscht werden. Melden Sie sich 
dazu bitte frühzeitig im Kirchenbüro und bitte geben Sie Ihren Mitkonfirmierten Bescheid, 
besonders denjenigen, die nicht in Melle wohnen.
Leider ist es uns nicht mehr möglich, nach Adressen und Namen zu forschen und alle Jahrgänge 
einzeln zu benachrichtigen. Daher sind wir sehr dankbar für Ihre Hilfe!
Alles Gute und bleiben Sie behütet bis zum Wiedersehen!
Für Kirchenvorstand und Pfarramt                                                
 Ihre Pastorin Lore Julius

Foto: pixabay

Silberne Konfirmation

Die Konfirmationsjahrgänge 1999 und 2000 sind am 24. August um 10.00 Uhr herzlich zur 
Feier der Silbernen Konfirmation eingeladen. Bitte sprechen Sie Ihre Mitkonfirmandinnen 
und Mitkonfirmanden, gerade auch diejenigen, die außerhalb von Melle wohnen, an. Um 
den Tag zu einem besonders schönen Festtag mit gemeinsamen Erinnerungen und guten 
Begegnungen werden zu lassen, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro für die Planung.
Mit herzlichen Grüßen auch vom Kirchenvorstand                                    
 Ihre Pastorin Lore Julius

Liebe Gemeinde,
wir möchten Sie darüber informieren, dass der Kirchenvorstand in erste Überlegungen ein-
gestiegen ist, das St.-Petri-Gemeindehaus energieeffizient und zukunftsfähig umzubauen. Die 
finanziellen Zuweisungen aus Hannover für die Bauerhaltung werden deutlich geringer aus-
fallen in den nächsten Jahren, die St.-Petri-Gemeinde wird das große Gemeindehaus nicht 
selbständig weiter finanzieren können. So sollen die Gemeinderäume dem zukünftigen Be-
darf entsprechend und energieeffizient umgebaut werden. Über genaue Pläne, konkrete Ent-
scheidungen und ein Zeitfenster der Baumaßnahmen werden wir im weiteren Verlauf der 
Planungen informieren.                   Der Kirchenvorstand
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  Besondere Gottesdienste/Andachten

Der Andere Gottesdienst
 
Am Sonntag, den 12. Januar feiern 
wir um 18.00 Uhr in unserer schönen 
St.-Petri-Kirche einen stimmungsvol-
len Taizé-Gottesdienst.
Die Kantorei unter der Leitung von 
Andreas Opp wird die mehrstimmi-
gen Gesänge anstimmen und dann 
die Gemeinde einladen die Lieder 
mitzusingen.
 
Am Sonntag, den 9. März findet 
ebenfalls um 18.00 Uhr zu Beginn der 
Fasten-Aktion ein Anderer Gottes-
dienst zum Thema „7 WOCHEN OHNE 
PANIK“ statt. Freuen Sie sich auf einen 
interessanten Gottesdienst.

Wie immer sind Sie im Anschluss zu 
Tee und Gesprächen in den Turmbe-
reich eingeladen.
 
Das Team vom Anderen Gottesdienst

Ökumenischer Stadtgottesdienst mit 
Neujahrsempfang

Am 19. Januar findet um 10.30 Uhr unser 
nächster Ökumenischer Stadtgottesdienst 
mit anschließendem Neujahrsempfang statt, 
dieses Mal in St. Matthäus. Nach dem gu-
ten Zuspruch beim ersten Mal in St. Petri 
2024 freuen wir uns wieder auf viele Besu-
cherinnen und Besucher. 

Herzlich willkommen!        S. ten Thoren

Ökumenischer Flüchtlingsgottesdienst 
am Sonntag, 16. Februar um 10.30 Uhr 
in der  St. Matthäus-Kirche zum Thema: 
„Vorurteile und diskriminierende Alltags-
sprache“
Herzliche Einladung zu diesem ökumeni-
schen und interkulturellen Gottesdienst, 
in dem in szenischen Dialogen alltägli-
che Situationen beleuchtet werden und 
zum Nachdenken anregen. Wir wollen 
gemeinsam Vorurteile erkennen und so 
ein respektvolles Miteinander fördern. 
Freuen wir uns auf einen inspirieren-
den Gottesdienst mit Lobgesängen und 
Gebeten.

Monika Schlonski

             Marktandachten 
    am Samstagvormittag in 
             der Passionszeit 

    10.30 Uhr in der St.-Petri-Kirche

     8. März Pn. ten Thoren
   15. März Sup. Meyer-ten Thoren 
   22. März Diakon i.R. Hinck
   29. März Lektorin Imrecke
      5. April Lektorin Stöppelmann
   12. April Pn. Julius 

Immer aktuell informiert 
www.melle-petri.de 

petri.melle bei Instagram

Gottesdienste finden Sie auch bei 
youtube unter 

St. Petri Melle Gottesdienste

Foto:Uebbing
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Tannenbaumsammlung  
der Kolpingfamilie und der St.-Petri-Kirchengemeinde

in Melle-Mitte, Gerden, Selhofe, Laer und Altenmelle
am 11. Januar 2025 ab 9.00 Uhr

Bitte legen Sie die Tannenbäume bis 9.00 Uhr  
gut sichtbar an den Straßenrand.

Mit der Abholung bitten wir um eine Spende  
für ein Projekt der Kolpingfamilie und  
das Evangelische Familienzentrum. 

Bitte melden Sie die Abholung per E-Mail an  
kg.petri.melle@evlka.de oder auf der Website  
www.st-matthaeus-melle.de an.

Ihre Spende können Sie auf das Konto der  
Kolpingfamilie überweisen oder den Helfer*innen  
an der Haustür überreichen.

Wir sammeln Ihre Weihnachtsbäume !
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Musik & Talk / Sockencafé / Spenden

Sonntag, 16. März, St.-Petri-Kirche
Zu seinem vierten Konzert der Reihe „Musik & Talk“ 
begrüßen der Posaunenchor der Paulus- und der 
St.-Petri-Gemeinde und Pastorin Lore Julius den Pfar-
rer der katholischen St.-Matthäus-Gemeinde Melle, 
Herrn Michael Wehrmeyer auf dem Roten Sofa. Im lo-
ckeren Gespräch geht es um Persönliches, Kirchliches 
und Anderes. 

Der Posaunenchor unter der Leitung von Ursula-Maria 
Busch bildet das musikalische Gegengewicht zum Talk 
und lässt Kompositionen u.a. von J. Uhlenhoff hören.

Beginn ist um 17.00 Uhr, der Eintritt ist frei.

Foto: U. Niederholtmeyer-Busch

Einladung zum Sockencafé
An dieser Stelle möchte ich schon einmal allen Strickerinnen ganz herzlich „Danke“ sagen, 
die uns wieder mit wunderbar gestrickten Strümpfen für den Verkauf in unserer Weih-
nachtsmarktbude versorgt haben. Bei Redaktionsschluss für diese Gemeinsam-Ausgabe 
stand der Erlös unserer Bude noch nicht fest. Aber wir möchten jetzt schon herzlich ein-
laden, am Dienstag, 4. März um 15.00 Uhr, zu unserem traditionellen Sockencafé im 
Gemeindehaus St. Petri. Alle, die Freude daran haben, uns mit selbstgestrickten Strümp-
fen, Handschuhen, Stulpen oder Mützen für den Verkauf in unserer Meller Weihnachts-
marktbude zu unterstützen, sind hierzu herzlich eingeladen. Bei leckerem Kuchen, Kaffee 
und Tee bieten wir Zeit zum Gespräch und zum Aussuchen der von uns bereits schon 
eingekauften Strumpfwolle. Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei mir (05422/43780) 
oder im Kirchenbüro am Stadtgraben (05422/7092509)
Marlies Hinck, Kreativkreis St. Petri

Foto: iStock
St. Petri sagt DANKE für Spenden im Jahr 2024! 

Egal ob in der wöchentlichen Kollekte, über unsere Spendenaufrufe 
per Brief oder aber mit Ihrer Kirchensteuer. Jeder noch so kleine 
Betrag kommt an! Es ist mir immer wieder eine Freude zu sehen, 
wieviele Menschen mit einer Spende die Verbundenheit zu unserer 
St.-Petri-Kirchengemeinde zeigen! Herzlich danken wir 260 Spen-
dern für die Summe von 14.208,09 Euro auf unseren Kirchgeldbrief. 
                            Kathi Pohlmann
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Die „kunterbunte Familienkirche“ startet in 
das Jahr 2025 mit folgenden Terminen:
Freitag, 14. Februar um 17.00 Uhr - am 
Valentinstag liegt das Thema „Liebe“ in der 
Luft.
Los geht es mit einem Gottesdienst in der 
Kirche, den wir zusammen mit dem MoKi-
Ko und dem Jugendchor feiern. Anschlie-
ßend wollen wir im Gemeindehaus an 
verschiedenen Stationen spielen, basteln 
und viel Spaß haben, Liebe erfahren und 
weitergeben.

Samstag, 29. März um 15.00 Uhr - vor 
Ostern wird es um das Thema „Passion“ 
gehen.

Gemeinsam mit der „KiTa Sonnenblume“ 
und dem MoKiKo feiern wir einen Got-
tesdienst. Anschließend werden einige 
Stationen im Gemeindehaus für euch 
vorbereitet, bei gutem Wetter im Gemein-
dehausgarten.

Lasst euch überraschen, was es da alles zu 
entdecken gibt.

Bringt zu beiden Terminen gerne etwas zu 
Essen für das Überraschungsbüffet mit.

Alle Daten und weitere Informationen (wie 
unsere Plakate zu den Terminen) finden 
sich auch auf unserer Homepage: www.
melle-petri.de/Kunterbunte Familienkirche 
und bei Instagram: stpetris.familienkirche

Kinder in St. Petri

K I N D E RGA RT E N
S O N N E N B L U M E

WE L L I N G H O L Z H A U S E N

Im ev. Kindergarten Sonnenblume haben sich 
die pädagogischen Fachkräfte und Kinder in-
tensiv mit den Kinderrechten auseinanderge-
setzt.
Das Recht auf Partizipation, Mitbestimmung 
und Demokratie wurde kreativ erarbeitet, 
mit der Vermittlung folgender Grundwerte:
  
VIELFALT
Jeder von uns ist trotz mancher Gemeinsam-
keiten anders als alle anderen Menschen und 
somit einzigartig.
 
JEDER VON UNS HAT EINE STIMME
Jeder von uns hat in der Demokratie das 
Recht seine Stimme zu nutzen und damit eine 
Wahl zu treffen.
 
GEMEINSCHAFT
Zusammen sind wir stark und können viel er-
reichen. Jeder ist wichtig und unverzichtbar.
 
Jedes Kind gestaltete eine kleine Leinwand, 
auf der seine Interessen, Vorlieben und Ta-
lente zum Ausdruck gebracht werden konn-
ten. Ein Großbuchstabe des Vornamens fand 
Platz auf der Leinwand.
Es entstand eine Vielzahl von individuellen 
Kunstwerken, die abfotografiert wurden und 
auf kleineren Stimmkarten ihren Platz fan-
den, mit denen die Kinder z. B. in Morgenkrei-
sen ihre Stimme sichtbar machen können.
 
Für uns eine selbstverständliche Form von 
Demokratie.

Text u. Fotos: Kita
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Beratung  •  Planung  •  Verkauf  •  Montage  •  Kundendienst

GmbH

Elektro-, Sanitär- und Heizungstechnik
Schutte & HünerbergSchutte & Hünerberg

 Industriestraße 22 Tel: (0 54 22) 4 80 23

 49324 Melle Tel: (0 54 22) 4 16 72

• Gartenpflege, 

 Gehölzschnitt

• Bepflanzung, 

 Pflasterung

• Grabpflege

• Bonsai und 

 Formgehölze

• Bonsaischalen,  

 Keramikbrunnen

Der Grüne Garten, 

Herbst GmbH

Holster Straße 124

49324 Melle-Niederholsten

Tel.: 05 42 2 - 70 46 82 5

www.der-gruene-garten.de

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

BESTATTUNGSHAUS

BRUNING
Redecker Str. 38
49326 Melle

Tel. 0 54 28 - 403

info@bestattungshaus-bruning.de

www.bestattungshaus-bruning.de

Osnabrücker Str. 157
49324 Melle

Tel. 0 54 22 - 84 37

GEMEINSAM wird erstellt mit der freundlichen Unterstützung der folgenden 
Firmen:
Bestattungshaus Bergstermann-Schweer - Busch Fassaden & Raumgestaltungs-
GmbH - Gärtnermeister André Buletta - Ing.-Büro. Tiemeier - Heitz Bestattungen - 
Bestattungshäuser Bruning - Mobiliar-Feuerverversicherungs-Verein Melle - Werner 
Oldemeyer - Schütte & Hünerberg - Der Grüne Garten, Herbst GmbH - Konrad Hüpel 
GmbH
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Offene Kirche

Eine-Welt-Kiosk
Sonntags nach dem Gottesdienst sowie mittwochs und samstags 
zwischen 10.30 und 12.30 Uhr gibt es leckere und fair gehandelte 
Schokolade, Tee, Kaffee, Kekse und Wein zu kaufen. Gutes Essen, gu-
tes Trinken und den Produzenten einen gerechten und guten Lohn!

Foto: E. Eilers

Das Team „Offene Kirche“ sucht Unterstützung
 
Seit vielen Jahren ist unsere St.-Petri-Kirche am Mitt-
woch- und Samstagvormittag (im Sommer zusätzlich am 
Donnerstagnachmittag) für Besucher geöffnet. Ein Team 
kümmert sich darum, dass die Kirche zu den Öffnungs-
zeiten beaufsichtigt wird. Oft geschieht aber auch mehr. 
Viele Besucherinnen und Besucher haben Fragen und 
wollen etwas mehr über die Kirche erfahren. Diese Be-
gegnungen sind meist sehr interessant.
 
In unserem Team suchen wir nun neue Unterstützung.
Wenn Sie Interesse an dieser Arbeit oder auch Fragen 
haben, dann wenden Sie sich bitte an den Verantwortli-
chen für diese Arbeit.
Pastor i.R. Christoph Stiehl
Tel.-Nr. 0 54 22 – 9 58 06 67 oder 0173 2649681
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      Was?                            Wann?                      Wo?                  Wer?

• Frauenarbeit im                  Montag, 3. Februar und Montag, 3. März
  Gustav-Adolf-Werk            14.30 Uhr  Gemeindehaus    Frau Hielscher, Tel.   6755

• Mitarbeiterbesprechung   Termin nach Absprache, Mo 17.00 Uhr, Frau Hinck, 
                             Tel. 43780

• Kreativ-Kreis               dienstags, wöchentlich 15.00 Uhr         Frau Hinck
                             (außer in den Ferien)                             Tel. 43780

• Meditationskreis - ökumenisch, überregional, für alle
                                       jeden 2. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, St.-Petri-Gemeindehaus
          Frau Mänken, Tel. 1753; Frau Schlenstedt, Tel. 1875 und    
               Frau Schwibbe-Wiegand, Tel. 0177/1445482

• Petris kunterbunte Familienkirche      
   Freitag, 14. Februar um 17.00 Uhr „Liebe“
   Samstag, 29. März um 15.00 Uhr „Passion“

• Petri-Forum           neue Termine stehen noch nicht fest
• Senioren-Singen     1 x im Monat, donnerstags Gemeindehaus     
                                       P. i.R. Herr Stiehl - 10.00 Uhr, nach Absprache, Tel. 9580667
• Besuchsdienst         mittwochs, 15.00 Uhr, nach Absprache
• Offene Kirche          P. i.R. Stiehl, Tel. 9 58 06 67    

Gruppen, Kreise, Chöre

CHÖRE im Gemeindehaus       
Kantor Opp                           Tel. 4 28 64
*    Frau Dörsam        Tel.    54 30          
**   Frau Busch          Tel. 4 21 51
montags 17.55 - 19.00 h    MoKiKo (1. - 4. Klasse) *
                 18.00 h                 Neuer Jugendchor (5./6. Klasse)
                                               Eine Kooperation der St.-Petri- und Paulusgemeinde
Proben Projektweise       „Surprise“  (Jugendchor)
montags  19.45 h  Kantorei
dienstags 14.45 h       Jugendbläsergruppen **
mittwochs 18.15 h  Jugendposaunenchor **
mittwochs 19.30 h  Posaunenchor **
donnerstags 18/18.30 h „Opptimisten“ (Gospelchor) nach Absprache                                                                                
https://t1p.de/su8b  
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Taufen

Geplante Taufgottesdienste

So.  05.01. 11.30 Uhr (Pn. Julius)
So.  23.02. 10.00 Uhr (Pn. Julius)
So.  16.03. 10.00 Uhr (Pn. ten Thoren)
So.  13.04. 10.00 Uhr (Pn. Julius)
Sa.  17.05. 15.00 Uhr (Pn. Julius)
So.  15.06. 10.00 Uhr Tauffest 
                        (Pn. Julius und 
                                 Pn. ten Thoren)

Bestattungen

 

Taufen und Bestattungen

Foto: pixabay

Foto: St. Petri
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Januar

Februar

  

Hohe Geburtstage

Foto: Pohlmann

Foto: pixabay
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März

Hohe Geburtstage

Liebe Geburtstagskinder der Petrigemeinde. 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres „Ehrentages“ nicht einverstanden sein, dann 
melden Sie sich dazu bitte im Kirchenbüro, damit das künftig berücksichtigt werden 
kann.                    
                            VIELEN DANK!

Foto: 
Pohlmann
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                    Gottesdienste zum Weltgebetstag

   7. März   17.00 Uhr    Baptisten, Oststraße 10
   7. März   17.00 Uhr    Fachwerk 1775, Wellingholzhausen
   7. März   17.00 Uhr    Albert-Schweitzer-Haus, Westerhausen
   9. März   10.30 Uhr    Albert-Schweitzer-Haus, Westerhausen
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